
Schutterwald (red/ins). 
Zu einem feierlichen Weih-
nachtskonzert laden Belcan-
to und Petra Rosenberg-Duf-
ner am Freitag, 30. Dezember, 
19 Uhr in die Pfarrkirche in 
Schutterwald ein. Das eigent-
lich am 26. Dezember geplan-
te Konzert musste aufgrund 
von Krankheitsausfällen ver-
schoben werden, wie aus ei-
ner Mitteilung hervorgeht. 

Schon seit mehr als zehn 
Jahren ist Belcanto unter 
der Leitung von Peter Pa-
nizzi (Tenor) ein Garant für 
authentischen Gesang mit 
Stimmen unterschiedlichs-
ter Klangfarben, heißt es in 
der Ankündigung.  Die Solis-
ten der Formation, Heidi Gass 
(Alt) und Armin Dufner (Ba-
riton), berühren mit ihren 

ausdrucksstarken Stimmen 
die Menschen und erschaffen 
eine außergewöhnliche At-
mosphäre der Besinnlichkeit. 
Mit dabei ist auch die bekann-
te Sopranistin und Chorleite-
rin Petra Rosenberg-Dufner, 
die mit ihrem hellen und kla-
ren Sopran das Ensemble ver-
stärkt.

In ihrem Programm wer-
den Weihnachtslieder aus 
unterschiedlichen kirchen-
musikalischen Traditionen 
bis hin zu Gospelklassikern 
zum Klingen gebracht. Die 
Botschaft von Christi Ge-
burt führt als „roter Faden“ 
durch das weihnachtliche 
Programm, teilt das Ensem-
ble mit. Der Eintritt ist frei, 
die Musiker freuen sich über 
Spenden. 

Belcanto singt am 30. Dezember in Schutterwald

Authentischer Gesang 
in der Pfarrkirche

Die Formation Belcanto singt zum Jahresende in der Pfarr-
kirche in Schutterwald.  Foto: privat

Durbach. Durbachs Gemein-
derat beschloss im Oktober, be-
züglich des Glasfaserausbaus 
im nicht förderfähigen Kern-
bereich der Gemeinde mit der 
Firma Unsere Grüne Glasfa-
ser (UGG) zusammenzuarbei-
ten. Damals entschloss sich 
das Gremium zum Abschluss 
einer Absichtserklärung mit 
der UGG. Seither fanden einige 
Besprechungen statt, auch lie-
gen der Verwaltung erste De-
tailplanungen auf dem Tisch.

Während der Glasfaseraus-
bau für die förderfähigen Au-
ßenbereiche von der Breitband 
Ortenau in Angriff genommen 
wird, engagiert sich die UGG 
für die Innenbereiche. Laut Kö-
nig soll das Vorhaben bis 2024 
durch die UGG umgesetzt wer-
den. Die UGG ist ein 2020 ge-
gründetes Joint Venture der 
spanischen Telefonica-Gruppe 
sowie der Allianz Deutschland. 
König stellte dem Ratsgremi-
um die erste Netzplanung vor, 
welche vorsieht, einen Glasfa-
seranschluss in Ebersweier für 

99,9 Prozent der Haushalte zu 
ermöglichen.

„Es gibt mit dem ehema-
ligen Obstbau-Versuchsgut 
in Ebersweier nur ein Anwe-
sen, das nicht versorgt werden 
kann“, informierte König. 100 
Prozent Abdeckung gibt es da-
gegen im Unterweiler, im Wie-
dergrün sowie im Hauptort 
Durbach über das Halbgüt-
le bis ins Obertal und Seiten-
tal Ergersbach. Auch sämt-
liche Nebentäler in diesem 
Abschnitt, wie Sendelbach, 
Hespengrund, Heimbach und 
Vollmersbach, werden an das 
zur Zeit verfügbare schnellste 
Datennetz angeschlossen. Der 
vorläufige Netzplan ist unter 
www.durbach.de ersichtlich.

Veranstaltung geplant

Laut König plant die UGG 
für Mittwoch, 18. Januar, 19 
Uhr, in der Halle am Durbach 
eine Infoveranstaltung, die 
Vermarktung ist im Frühjahr 
geplant. Um das Gebiet mit 
Glasfaser zu versorgen, sind 
zwei „PoP“ (Point of Presence) 

als Übergabepunkte vorgese-
hen. „Die sind so groß wie ei-
ne Garage. Hier ist die gesam-
te Technik untergebracht“, 
erläuterte König. Dem Vor-
schlag der Verwaltung zufolge 
ist eine solche Übergabestation 
auf dem Friedhofsparkplatz in 
Durbach vorgesehen, während 
die Haushalte in Ebersweier 
und dem Wiedergrün von ei-
ner PoP-Station in der Schulst-
raße Ebersweier versorgt wer-
den. Die Erdarbeiten werden 
laut UGG durch zwei Bau-Ko-
lonnen vorgenommen. „Zuerst 
entstehen die beiden PoP, an-
schließend startet die Verka-
belung in den Straßen inklusi-
ve der Hausanschlüsse. Es ist 
geplant, jeweils 20 Zentimeter 
ins jeweilige Grundstück zu 
gehen, so dass bei einem even-
tuellen Anschluss später kein 
öffentlicher Grund mehr bean-
sprucht werden muss“, formu-
lierte der Rathauschef.

In einem finalen Schritt wer-
den dann die Hausanschlüsse 
bis ins Haus gelegt und danach 
die Glasfaser eingeblasen. Für 
die beiden Arbeits-Kolonnen 

wird auf dem alten Durbacher 
Hartplatz ein Zentrallager 
samt Bürocontainer errichtet. 
Die Gemeinde stellt den benö-
tigten Platz bis Juni 2024 zur
Verfügung. Netzanbieter wie 
O₂ bieten an, die Kosten von 636 
Euro bei Vertragsanschluss di-
rekt während der Verlegungs-
phase zu übernehmen. Glasfa-
serverträge sind aktuell laut
König für einen Haushalt für
monatlich ab 24,99 Euro gestaf-
felt nach der benötigten Band-
breite zu haben.

Neben den beiden PoP 
wird die UGG in Durbach und 
Ebersweier 50 Verteilerkästen
aufstellen. Der Start der Bau-
arbeiten ist für frühestens Ap-
ril 2023 geplant. Die UGG rech-
net mit einer Bauzeit zwischen 
einem und eineinhalb Jahren. 
„Das ist sportlich gedacht“, 
bilanzierte König. Ein weite-
rer Vorteil: Das Unternehmen 
UGG besteht gegenüber den 
Mitbewerbern auf keine Ab-
schlussquote, und für die Ge-
meinde selbst kommen so (au-
ßer der Verwaltungsarbeit) 
keine zusätzlichen Kosten zu.

VON VOLKER GEGG

Ab April 2023 soll es losgehen: 99,9 Prozent der Haushalte in Ebersweier und ein großer Teil der 
Haushalte in Durbach haben bald die Möglichkeit, sich ans Glasfaser anzuschließen.

Nur ein Anwesen außen vor

Offenburg-Bohlsbach (red/
ins). Der Tennisclub Bohlsbach 
hat zum Ende des Jahres seine 
Mitgliederversammlung mit 
Neuwahlen abgehalten. Das 
geht aus einer Pressemittei-
lung hervor. Dabei berichtete 
der Vorsitzende Patrick Klam-
mer über das Jahr 2021 und 
gab einen Ausblick in die Zu-
kunft. „Der Verein war schwer 
von Corona betroffen und die 
sportlichen Themen blieben 
dadurch leider oft auf der Stre-
cke“, heißt es weiter.

Die zeitweise Schließung 
der Tennishalle beschäftig-
te den Vorstand und Peter 
Sachs von der Hallenverwal-
tung sehr. In 2021 gab es dann 
endlich wieder einen Schritt 
zurück zur Normalität durch 
den „Re-Start der Medenrun-
de“, die Integration eines neu-
en Trainers, eine verbesserte 
Neumitgliederwerbung durch 
attraktive Schnupperkonditi-
onen, die Anschaffung eines 
neuen Mitgliederverwaltungs-
programms und sportliche 
Erfolge. In Abwesenheit von 
Kassenwart Christian Funk 
berichtete Klammer über die 
wirtschaftliche Lage.

Der  Verein steht trotz der 
angesprochenen Herausforde-

rungen gut da. Die aktuell stei-
genden Kosten in allen Berei-
chen, insbesondere bei Gas und 
Strom, stellen ihn jedoch vor 
zukünftige Herausforderun-
gen. Den Vorsitzenden freute 
besonders, dass der TCB 2021 
im Vergleich zum Vorjahr die 
Mitgliederzahlen um fast 25 
Prozent steigern konnte, heißt 
es im Bericht. Sportwart David 

Krizek und Jugendwart Rein-
hard Bross berichteten über 
die sportlichen Erfolge der Er-
wachsenen- und Jugendmann-
schaften.

Die Wahlen brachten einige 
Neuerungen. Der einstimmig 
gewählte Vorstand setzt sich 
wie folgt zusammen: Patrick 
Klammer (Vorsitzender/Kas-
senwart), Christian Eggs (stell-

vertretender Vorsitzender), 
Mario Härtenstein (Schrift-
führer), David Krizek (Sport-
wart), Reinhard Bross (Jugend-
wart). Beisitzer sind Carmen 
Burgert, Mathias Falk, There-
sia Falk, Marko Hannemann, 
Miran Jalen, Ute Kempf, Jean-
nette Kramer, Peter Sachs, Mi-
chael Schweiger, Anne-Katrin 
Speier und Jens Stüdemann.

Der Tennisclub Bohlsbach hat bei der Mitgliederversammlung auf ein herausforderndes Jahr 
zurückgeblickt. Im neu gewählten Vorstand sind einige neue Gesichter zu finden.

Viele neue Mitglieder gewonnen

Der Vorstand (von links): Theresia Falk, Peter Sachs, Christian Eggs, Mathias Falk, Miran Ja-
len, Marko Hannemann, Mario Härtenstein, Carmen Burgert, Anne-Katrin Speier, Reinhard Bross, 
 David Krizek, Patrick Klammer. Es fehlen: Ute Kempf, Jeannette Kramer, Michael Schweiger und 
Jens Stüdemann.  Foto: Verein

Redaktionssekretariat Telefon: 07 81 / 504 - 35 31
 Mail: lokales.offenburg@reiff.de

K O N T A K T

Wintermärchen: Diese traumhafte Aussicht auf das eingeschneite Durbach hat OT-Leser Günter Franz Müller am vierten 
 Advent eingefangen. Nach dem dritten Anlauf habe sich in der vergangenen Woche der Nebel endlich gelichtet, schreibt er. 
„Die letzte Chance, bevor die weiße Pracht wieder verschwindet.“  Foto: Günter Franz Müller

Offenburg-Bühl (roe). Bei ei-
nem Treffen der Bühler Ver-
eine mit Ortsvorsteher Georg 
Schrempp sind die Veran-
staltungen 2023 geplant wor-
den. Der Neujahrsempfang 
der Ortsverwaltung ist am 13. 
Januar vorgesehen, den Be-
ginn der Hauptversammlun-
gen der Vereine macht der Ge-
sangverein am 19. Januar.

Ein Großereignis mit Büh-
ler Beteiligung steht vom 27. 
bis 29. Januar auf dem Pro-
gramm, dort finden die ver-
schobenen Ortenauer Nar-
rentage in Offenburg statt, 
bei welchen die Bühler Muhr-
bergdachse bei der Planung 
beteiligt sind. Über die närri-
schen Tage im Februar war-
ten die Kolpingfamilie, der 
Fußballsportverein sowie 
die Narrenzunft mit ihren 
traditionellen Veranstaltun-
gen auf. Nach der Hauptver-
sammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr am 24. Februar ta-
gen die weiteren Vereine im 
Laufe des März.

Der Kleintierzuchtverein 
hofft darauf, dass er seine 
Küken anlässlich der Küken-
schau am 2. April im Ver-
einsheim präsentieren kann. 
Beim Reiterverein kommen 
am 1. Mai die Kinder auf ihre 
Kosten, dort wird zum Pony-
hock eingeladen. Angespro-
chen ist die Zielgruppe der 
Kinder auch am 6. Mai, wenn 
der Spiel- und Spaßnach-
mittag des Turnvereins auf 
dem Programm steht. Bevor 
der Gesangverein am 17. Ju-
ni zum Konzert in die Georg-
Dietrich-Halle einlädt, sind 
die Sänger am Vatertag als 
Gastgeber beim Heckenfest 
vor dem Sportheim gefordert. 
Am 2. Juli feiert die Pfarrge-

meinde ihr Patrozinium, das 
Sportfest des FSV Bühl steigt 
vom 21. bis 23. Juli.

In den Ferien schlägt die 
KJG ihre Zelte beim Zeltla-
ger vom 29. Juli bis 12. Au-
gust auf. Die Daheimgebliebe-
nen will die Narrenzunft am 
19. August beim Datschku-
chenhock vor der Halle ver-
wöhnen. Das Gemeindeteam 
der Pfarrgemeinde nutzt am 
2. September den Pfarrgar-
ten für das Sommernachts-
kino, am 16. September star-
tet das Fest der KJG auf dem 
Kirchplatz. Die Schlepperfah-
rer treffen sich zum 11. Mal 
am 1. Oktober auf dem Sport-
gelände. Die Herbstübung der 
Freiwilligen Feuerwehr geht 
am 7. Oktober über die Büh-
ne, am 7. und 8. Oktober öffnet 
der Kleintierzuchtverein die 
Pforten des Vereinsheims zur 
Lokalschau. Halloween- und 
Waveboardparty des Turn-
vereins Ende Oktober und 
Anfang November sowie das 
vorweihnachtliche Ponyrei-
ten des Reitervereins am 19. 
November sprechen die Kin-
der an.

Kolping und Schnooge-
surrer laden am 25. Novem-
ber zum Adventsmarkt ein. 
Den Reigen der Veranstaltun-
gen beschließt der Turnver-
ein mit dem Volleyballturnier 
und der Nikolausfeier Anfang 
Dezember in der Gemeinde-
halle, während sich die KJG 
vom 27. bis 30. Dezember auf 
ihr Winterlager verabschie-
det. Lob gab es von Schrempp 
ob der Beteiligung der Bühler 
Vereine an den Heimattagen. 
Besonders das Bauernfest 
der Feuerwehr und das Thea-
ter im Dreschschopf erwiesen 
sich als Volltreffer.

Die Vereine zurrten ihre Veranstaltungen fest

Bühler Jahresplan 
für 2023 steht
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